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„Niemand hat die Absicht, das Bargeld abzuschaffen“… 
 

…das erzählt uns Christine Lagarde, Präsidentin der Europäischen Zentralbank (EZB). In Wahrheit 
läuft im Hintergrund der Wettlauf mit den digitalen Zentralbank-Währungen. Die EZB arbeitet an 
einem Programm, um so schnell wie möglich „digitales Euro-Zentralbankgeld“ auf den Markt zu 
bringen. Die chinesische Regierung testet den E-Yuan schon seit sechs Jahren mit den Partner-
Staaten der Seidenstrasse und die USA führt ihren Testlauf auf den Bahamas durch. Der Sand 
Dollar oder FED-Coin – wie er genannt wird – ist seit 20. Oktober 2020 für alle 393`000 
Inselbewohner für Überweisungen und Kreditkartenzahlungen verfügbar. 

Warum tun die Zentralbanken das? In Wahrheit konkurrieren sie damit die Banken (die dadurch 
wohl final ruiniert werden dürften). Was auch heisst, dass Zentralbanken nicht vorhaben, Privat- 
Banken zu retten, weil sie auch über das Ende der Staatsverschuldung nachdenken. Ganz nebenbei 
machen uns digitale Währungen aber auch zum gläsernen Bürger. Sie führen zur vollständigen 
Überwachung durch staatliche Regime. 

Die Zentralbanken behalten selbstverständlich die volle Kontrolle über alles, was mit dem 
Digitalgeld passiert. Der Finanzexperte Markus Krall dazu: „Es kostet die Mächtigen dann nur noch 
einen Knopfdruck, Ihr Konto zu sperren, leer zu räumen oder Ihre Verfügungsgewalt auf 20 Euro 
am Tag zu begrenzen, wenn Sie nicht artig sind und sich in den neuen totalitären Staat 
widerspruchslos einfügen.“ 

* * * * * * * 
 

Der digitale Währungskrieg droht 
Ob das neue digitale Geld die Regimes aufrecht erhalten kann, darüber spricht Michael Mross mit 
Autor und Journalist Ernst Wolff im Video „Der digitale Währungskrieg droht“. 
https://www.youtube.com/watch?v=qLtMjAf-f18 
 
 

* * * * * * * 
 

Die Queen verdient Milliarden an der grünen Politik 
Haben Sie sich schon mal gefragt, warum Prinz Charles zu den lautesten Klima-Alarmisten gehört? 
Der Prince of Wales hat mehrfach den Weltuntergang ausgerufen. Die aktuellste Warnung 
verkündete er im Juli 2019. Damals gab Charles der Welt noch 18 Monate, wenn nichts gegen die 
Klimaerwärmung unternommen werde. Tempi passati, auch diese Frist ist verstrichen. Geblieben 

https://www.youtube.com/watch?v=qLtMjAf-f18�


Impuls aktuell  

Impuls aktuell Seite2 04.04.2121 

ist seine Forderung, die gesamte Energie in UK mittels Erneuerbarer zu decken. Die Verbreitung 
solch grüner Hysterie hat natürlich einen Grund. Wie der hervorragend recherchierte Artikel aus 
der „Neuen Solidarität“ Nr. 9/2021 enthüllt, verdient die Queen in den nächsten zehn Jahren 
über drei Milliarden Pfund von Betreibern von Offshore Windparks (siehe Anhang).  

 
 

* * * * * * * 
 

Warum die Schweiz aus dem Pariser Abkommen aussteigen sollte 
Der US-Politiker und Systembiologe Dr. Shiva Ayyadurai erklärt, warum die USA aus dem Pariser 
Abkommen ausgestiegen sind und warum die Schweiz auch aussteigen sollte. Denn mit der 
Reduktion von CO2 hat das Abkommen rein gar nichts zu tun. Da das Video im Internet bereits 
gelöscht wurde, haben wir es im Anhang beigefügt. 

 
 

* * * * * * * 
 

Buch-Tipp: Ernst Wolff erklärt das globale Finanzsystem 
Der Autor und Journalist Ernst Wolff hat es sich mit dem Buch „Wolff of Wall Street“ zum Ziel 
gesetzt, das Finanzsystem für Laien zu entschlüsseln und ihm den Schleier des Unverständlichen zu 
nehmen. Im ersten Teil des Buches beschreibt er die historische Entwicklung des Systems seit der 
Konferenz von Bretton Woods im Jahre 1944. Dabei geht er vor allem auf die Meilensteine ein - 
wie der Durchsetzung des Dollars als globale Leitwährung, die Einführung des Petradollars, die 
Globalisierung und Deregulierung mit der anschliessenden Explosion des Finanzsektors und dem 
Beinahe-Zusammenbruch von 2007/2008. Ein spezielles Kapitel ist der Corona-Krise und ihren 
ökonomischen Auswirkungen gewidmet. https://www.kopp-verlag.de/a/wolff-of-wall-street 
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